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Regionalliga Damen Nord

Spvg. Oldendorf : TTC Berlin Neukölln 
Samstag, 19.11.2022, 14:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
Spvg. Oldendorf und dem TTC Berlin Neukölln im 
Endergebnis wider

Im Spiel der Regionalliga Damen Nord traf die Spvg. Oldendorf am vergangenen Samstag vor 33
Zuschauern im 9. Saisonspiel auf den TTC Berlin Neukölln. Die Gastgeberinnen behielten bei
diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für ihre Mannschaft erzielte
Amy Judge, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Wie knapp der Sieg ausfiel,
beweist auch das Satzverhältnis von 20:17.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Beim 3:0 gegen Salzmann / Priebe fanden Shiiba / Henschen von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Wenige Chancen hatten indessen im Anschluss
Hasenpatt / Judge beim 0:3 gegen ihre Kontrahentinnen Firat / Schmidt. Da war final wirklich nichts
zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Beim 3:1-Sieg von Niina Shiiba gegen Jennifer Schmidt ging nur der erste Satz verloren.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Gina Henschen die Partie gegen Katja Firat noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Lina Hasenpatt derweil
das Match mit 1:3 gegen Nina Priebe abgab und eine Niederlage kassierte. Einen eher schnellen
Punkt für ihre Mannschaft holte am Nachbartisch indessen Amy Judge beim 3:0 gegen Johanna
Salzmann. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen der Spvg. Oldendorf und des TTC
Berlin Neukölln in die Box. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Niina Shiiba nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kaum Chancen hatte
indessen Gina Henschen beim 0:3 gegen ihre Kontrahentin Jennifer Schmidt, obwohl das Spiel im
Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte Lina Hasenpatt bei ihrer Niederlage gegen Johanna Salzmann. Amy Judge und Nina
Priebe holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Das Einzel zwischen Amy Judge und Nina Priebe endete wiederum mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Judge mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:
4 für die Mannschaft der Spvg. Oldendorf zu Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2022 gegen den
ASC Göttingen, während der TTC Berlin Neukölln am 20.11.2022 gegen den SC Poppenbüttel II
antritt.

 Statistik:
 Spvg. Oldendorf

Doppel: Shiiba / Henschen 1:0, Hasenpatt / Judge 0:1 
Einzel: N. Shiiba 2:0, G. Henschen 1:1, L. Hasenpatt 0:2, A. Judge 2:0 
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 TTC Berlin Neukölln
Doppel: Salzmann / Priebe 0:1, Firat / Schmidt 1:0 
Einzel: K. Firat 0:2, J. Schmidt 1:1, J. Salzmann 1:1, N. Priebe 1:1


